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BÜCHERSCHAU   3/2023 

 

Liebe Leserinnen und Leser! 
Freunde unserer Bibliothek 
 

Der Herbst ist da! Mit ihm kommen die Tage, an denen man es sich zu Zuhause 
mit einer Tasse Tee und einem guten Buch gemütlich machen möchte. Diese 
Jahreszeit der bunten Blätter und kühlen Brisen ist auch eine wunderbare 
Gelegenheit, die Lesefreude mit den Kleinen zu teilen. 
 

Danila Raimondi 
An den Ufen der Stellata 
 
Ein Dorf in der Lombardei zu Beginn des neunzehnten 
Jahrhunderts: Als ein Wagenzug des fahrenden Volkes nach 
sintflutartigen Regenfällen gezwungen ist, in Stellata zu 
überwintern, nimmt das Schicksal seinen Lauf. Der schwermütige 
Giacomo Casadio verliert sein Herz an Viollca, eine Frau mit 
rabenschwarzer Mähne und Federn im Haar. Die beiden 
bekommen einen Sohn, der sich am Grab seines Vaters weiter 
lebhaft mit ihm – und mit anderen Toten – unterhält. Doch damit 
nicht genug. Für ihren Enkel Achill, der das Gewicht eines 
Atemzugs messen will, und Neve, die mitten im Sommer in einem 
Schneesturm zur Welt kommt, und auch für die kühne Donata, die 

über ihren Idealen sich selbst vergisst, hält das Leben die Herausforderung bereit, weder den 
Kopf in den Wolken zu verlieren noch in den Fluten unterzugehen. 

 

Anne Berest 

DIE POSTKARTE 
Im Januar 2003 fand Anne Berests Mutter unter den 
Neujahrswünschen eine verstörende Postkarte mit nichts als 
den Namen ihrer vier Angehörigen, die in Auschwitz ermordet 
wurden; ohne Absender, ohne Unterschrift. Anne fragt nach 
und die Mutter erzählt ihr die tragische Geschichte der Familie 
Rabinowicz. Aber erst als ihre kleine Tochter in der Schule 
Antisemitismus erfährt, beschließt Anne, der Sache wirklich auf 
den Grund zu gehen.  
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Agnes Gabriel 
Die Couturière 
 
Elsa Schiaparelli – die große Gegenspielerin Coco Chanels  
Tief verletzt, weil ihr Mann sie mit Isadora Duncan betrogen 
hat, verlässt Elsa Schiaparelli New York. Nie wieder will sie 
von einem Mann abhängig sein.  
In Paris ob ihres Esprits und ihrer Kreativität gefeiert, gilt sie 
schon bald als originellste Couturière ihrer Zeit – und die 
Frau, die in der Mode bislang den Ton angegeben hat, wird 
zu ihrer größten Rivalin: Coco Chanel. Doch dann muss Elsa 
nicht nur um das Leben ihrer kleinen Tochter kämpfen, sie 
muss auch entscheiden, ob sie der Liebe noch eine Chance 
geben will …  
 

Ein berührender Roman über die Frau, die Kunst zum Anziehen erfand und um deren Mode 
sich ganz Hollywood riss  
 

 

Aglaia Szyszkowitz 
VON DER ROLLE 
 
Aglaia Szyszkowitz steht für Erfolg. Sie besticht durch ihre 
Schönheit, ihr unvergleichliches Lächeln und diese besondere 
Strahlkraft. Ihr werden Serienheldinnen auf den Leib 
geschrieben, ihre Karriere verläuft makellos und in ihrem 
Leben scheint alles in bester Ordnung zu sein. Ist es aber 
nicht. In ihrem ersten Buch erzählt uns die Frau mit dem 
Lächeln von der schwersten Krise ihres Lebens, ihren 
Angststörungen und wie sie wieder herausgefunden hat. Sie 
beschreibt, wie es am Filmset auch nach #metoo tatsächlich 
zugeht und wo Frauen mit Mitte 50 bleiben, wenn sie mal eine 
Zeit lang nicht funktionieren. 
 

Die Schauspielerin zeigt Seiten an sich, die bisher unbekannt blieben, sie zeigt sich 
zerbrechlich, als Partnerin, als Tochter, als Freundin und als Frau. 
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AGNES IMHOF 
Die Pionierin im ewigen Eis 
 
In der rauen Eiswüste der Arktis kämpft sie ums Überleben 
Grönland, fremde Schönheit und die raue Heimat der Inuit – 
voller Neugier und Lust auf Abenteuer bricht Josephine 
Peary 1891 zu ihrer ersten Arktisexpedition auf.  
Sie ist überglücklich,  ihren Mann Robert begleiten zu 
dürfen. Im ewigen Eis schließt sie eine tiefe Freundschaft 
mit der Inuk Arnakittoq. Und durch ihre akribischen 
Tagebucheinträge gelingt es ihr sogar, einen 
wissenschaftlichen Beitrag zu leisten. Als sie schwanger 
wird, ist Josephines Glück perfekt. Allerdings hat sich die 
Beziehung zu Robert verändert, denn ihm missfällt die 

Eigenständigkeit seiner Frau. Kann Josephine ihre Liebe retten und gleichzeitig der Kälte und 
der unbarmherzigen Natur des Nordens trotzen? 

 
 

 
DORIS KNECHT 
Eine vollständige Liste aller Dinge, die ich 
vergessen habe. 
 
Nach „Die Nachricht“ schreibt Doris Knecht über  
das Leben einer Frau, die an einem Wendepunkt steht. „Ein 
Buch, das beglückt, begeistert, beeindruckt.“  
  
Sie ist die Tochter, die stets unsichtbar war neben ihren 
braven,   blonden Schwestern. Sie ist die alleinerziehende 
Mutter, die sich stets nach mehr Freiheit und Unterstützung 
sehnte. Sie ist die Überempfindliche, die stets mehr spürte 
als andere. Sie ist jemand, der Veränderungen hasst. Doch 
irgendetwas muss geschehen. Denn ihre Kinder sind im 
Begriff auszuziehen, und sie muss sich verkleinern, ihr altes 
Leben ausmisten, herausfinden, was davon sie behalten, 

wer sie in Zukunft sein will. Wie ist es, wenn das Leben noch einmal neu anfängt?  
 
Doris Knechts neuer Roman ist die zutiefst menschliche und intime Selbstbefragung einer 
Frau, die an einem Wendepunkt steht. Sie versucht, die Wahrheit über sich selbst 
herauszufinden. Und zugleich weiß sie, dass ihr das niemals gelingen wird. 
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MARTIN WEHRLE 
Wenn jeder Dich mag, 
nimmt keiner Dich ernst! 
 
Sagen Sie zu selten, was Sie wirklich wollen? 
 
Wie oft sagen Sie, was tatsächlich in Ihnen vorgeht? Und wie 
oft behalten Sie Ihre Meinung für sich, aus Sorge, anderen 
damit auf den Schlips zu treten? Wer alles tut, was andere 
von ihm  wollen,  ist zwar beliebt – aber lediglich als leichtes 
Opfer. Nur wem es gelingt, sich nicht verunsichern zu lassen 
und auch unbequeme Haltungen zu vertreten, wird die 
eigenen Ziele erreichen. Bestseller-Autor Martin Wehrle 
zeigt, wie Sie in jeder Lebenslage Ihre Selbstachtung 
verteidigen. 

Für alle, die 
● sich nicht länger ausnutzen lassen wollen, 
● ihren Willen durchsetzen möchten, 
● souverän kontern wollen, wenn ihr Gegenüber sie überfordert, kleinmacht oder angreift. 
Ein Buch voller Kraft und Inspiration, das Sie selbstbewusster und schlagfertiger macht! 
 
 

 

TAGESPRESSE 
Im Dienste der Wahrheit 
 
„Die Tagespresse“ ist nicht mehr aus unserem Lesealltag 
wegzudenken. Nach zehn Jahren erscheint nun dieser 
Jubiläumsband, in dem wir die größten Enthüllungen 
nachlesen können, bevor sie passieren. Erinnern Sie sich, als 
Edward Snowden nach Wien kam, weil er unserer trägen 
Justiz vertraute? Oder als Eva Glawischnig zum 
Glücksspielkonzern Novomatic wechselte, um den Bereich 
Corporate Social Responsibility zu übernehmen? 
 Und es scheint wie gestern, dass sich Sebastian Kurz mit 
seiner ÖVP den Amish anschloss, um fortan ohne 
Festplatten, Laptops und Handys zu leben.  

 
Die wichtigsten Meldungen des letzten Dezenniums bezeugen die Entwicklungsgeschichte 
der letzten Tage der Menschheit. 
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Georg Gänswein 
 
NICHTS ALS DIE WAHRHEIT 
 
Kaum einer kannte den deutschen Papst so gut und keiner 
war in den letzten Jahren so nahe an seiner Seite: Georg 
Gänswein begleitete Benedikt XVI. nahezu drei Jahrzehnte 
bis zu dessen Tod. Gänsewein kennt Joseph Ratzinger als 
Glaubenspräfekten in Rom, er war einer der wichtigsten 
Vertrauten in seiner Zeit als Papst und er weiß, was wirklich 
hinter dem spektakulären Amtsverzicht steckte. Darüber 
spricht Gänswein in diesem Buch offen und ehrlich. Genauso 
schreibt er über die Jahre nach dem Rücktritt und das Leben 
mit »zwei« Päpsten im Vatikan. 
Georg Gänswein schenkt Einblicke, die niemand anders so 

haben konnte und die den Leser teilhaben lassen an historischen Ereignissen und an ganz 
persönlichen Erfahrungen. Ein Buch, das die Welt des Vatikans näherbringt und noch mehr 
die Persönlichkeit des deutschen Papstes. Wer Benedikt XVI. wirklich begreifen will, muss 
dieses Buch gelesen haben. 
 

 

DANIEL GLATTAUER 
Die spürst Du nicht 
 
Der Bestsellerautor Daniel Glattauer lässt in seinem neuen 
Roman Menschen zu Wort kommen, die keine Stimme 
haben – ein Sittenbild unserer privilegierten Gesellschaft. 
Die Binders und die Strobl-Marineks gönnen sich einen 
exklusiven Urlaub in der Toskana. Tochter Sophie Luise, 14, 
durfte gegen die Langeweile ihre Schulfreundin Aayana 
mitnehmen, ein Flüchtlingskind aus Somalia. Kaum hat man 
sich mit Prosecco und Antipasti in Ferienlaune gechillt,  
kommt es zur Katastrophe. 
Was ist ein Menschenleben wert? Und jedes gleich viel?  
 
Daniel Glattauer packt große Fragen in seinen neuen 
Roman, den man nicht mehr aus der Hand legen kann und in 

dem er all sein Können ausspielt: spannende Szenen, starke Dialoge, Sprachwitz. Dabei 
zeichnet Glattauer ein Sittenbild unserer privilegierten Gesellschaft, entlarvt deren 
Doppelmoral und leiht jenen seine Stimme, die viel zu selten zu Wort kommen. 
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Irina KILIMNIK 
Sommer in Odessa 
Ein erfrischender Familienroman aus einer Stadt voller 
Widersprüche Manchmal bemerkt man erst beim Donnern, 
dass sich der Himmel längst verdunkelt hat. 
 
In der Familie von Olga gibt es nur Frauen – abgesehen vom 
Großvater, der wie ein schlecht gelaunter  König über allen 
thront. Seinetwegen muss Olga auch Medizin studieren – 
sein Auftrag an sie als letztgeborenes Mädchen. Den öden 
Uni-Alltag bewältigt sie nur dank ihres indischen 
Kommilitonen Radj und ihrer besten Freundin Mascha, die 
Abwechslung in Olgas Leben bringen. Die Dinge ändern sich, 
als David, ein alter Freund des Großvaters, auftaucht, im 
Gepäck ein lang gehütetes Geheimnis. Olga ahnt bald, dass 

es ihr Leben komplett auf den Kopf stellen wird, sobald es ans Licht kommt. Bietet sich Olga 
eine Chance, aus ihrem starren Gefüge auszubrechen? Es ist der Sommer 2014, die Hitze 
liegt über der Stadt, und das unbeschwerte Odessa steht vor einem Wendepunkt. 
 

CHRISTIAN KLINGER 
Die Liebenden von der Piazza Oberdan 
 
Der junge Triestiner Vittorio überlebt knapp den Ersten 
Weltkrieg und kann sich in den bewegten Zeiten danach 
eine Existenz als Rechtsanwalt aufbauen. Als seine Frau ihm 
einen Sohn, Pino, schenkt, scheint das Glück perfekt. Im 
Italien des  Faschismus hilft Vittorio Juden und Slowenen 
dabei, Geldmittel für die Emigration aufzubringen, womit er 
allerdings die Behörden auf sich aufmerksam macht. Pino, 
der unterdessen behütet und geliebt aufgewachsen ist, 
beginnt ein Architekturstudium, das ihn 1940 vor der 
Einberufung bewahrt. Mit der jungen Lehrerin Laura 
verbindet ihn eine große sehnsuchtsvolle Liebe. Mehr oder 
weniger unabsichtlich gerät er in Kontakt mit Partisanen – 
was ihn ins Visier der Gestapo bringt … Eine Familiensaga 

aus Triest, ein Epochenroman, der von den letzten Tagen des Habsburgerreichs bis ans Ende 
des Zweiten Weltkriegs führt, und eine tragische Liebesgeschichte in einer Stadt am 
Schnittpunkt der Kulturen. 
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Matt Haig 
Die Mitternachtsbibliothek 
 

Klug, emotional und bittersüß: Die 

Mitternachtsbibliothek ist eine wunderbare Hymne auf 
das  Leben 
Stell dir vor, auf dem Weg ins Jenseits gäbe es eine riesige 
Bibliothek, gefüllt mit all den Leben, die du hättest führen 
können. Alles, was du jemals bereut hast, könntest du 
ungeschehen machen. Genau dort findet sich Nora Seed 
wieder, nachdem sie aus lauter Verzweiflung beschlossen 
hat, sich das Leben zu nehmen. An diesem Ort zwischen 
Raum und Zeit, an dem die Uhrzeiger immer auf Mitternacht 
stehen, hat sie plötzlich die Möglichkeit, all das zu ändern, 
was sie aus der Bahn geworfen hat. Aber kann man in einem 

anderen Leben glücklich werden, wenn man weiß, dass es nicht das eigene ist? 
Matt Haigs zauberhafter Roman erzählt davon, dass uns selbst Entscheidungen, die wir 
später bereuen, zu den Menschen machen, die wir sind. »Die Mitternachtsbibliothek« ist 
eine Liebeserklärung an all unsere Eigenheiten und Besonderheiten, an das einzige Leben, 
das wir haben.  

 
 
 
Weisband/Mann 
Was uns durch die Krise trägt 
 
Unsere Gesellschaft auf der Couch 
Wir leben in Krisenzeiten: Der gesellschaftliche Zusammenhalt 
hat in der Pandemie stark gelitten, dazu kommen die 
Auswirkungen von Putins Krieg gegen die Ukraine. Krisen, 
politische wie persönliche , bergen aber auch Chancen. 
Marina Weisband und Frido Mann gehören verschiedenen 
Generationen an, und ihre Lebensgeschichten könnten kaum 
unterschiedlicher sein. Aber die ukrainischstämmige jüdische 
Deutsche und den Deutsch-Amerikaner aus berühmter Familie 
eint ihr Engagement für eine demokratische Gesellschaft – und 

sie sind beide Psychologen. In »Was uns durch die Krise trägt« legen sie unsere Gesellschaft 
auf die Couch und diskutieren, wie wir den aktuellen Herausforderungen am besten 
begegnen. 
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FÜR UNSERE KRIMIFANS 

 
ANDREAS GRUBER 
Rachefrühling 
 

 

Martin Kilian betreibt einen erfolgreichen True-Crime-
Podcast. Dank seiner Recherchen wurden schon mehrere 
unschuldig Verurteilte wieder aus dem Gefängnis entlassen. 
Bis Kilian plötzlich selbst zum Verdächtigen wird: Bei dem 
grausamen Mord an der Wiener Chirurgin Dr. Rashid spricht 
alles gegen ihn. Verzweifelt wendet er sich an die 
renommierte Anwältin Evelyn Meyers, doch deren 
Nachforschungen gestalten sich komplizierter und 
gefährlicher, als anfangs gedacht. Und so bittet Evelyn den 
Leipziger Kommissar Walter Pulaski, der gerade in Wien 
Urlaub macht, um Hilfe. Anders als sie kann er inkognito 

ermitteln und stößt dabei auf ein unglaubliches Geheimnis … 

 

 

Pierre Martin 
Madame le Comissaire   Band 10 
Ein eingemauertes Skelett lässt die Arbeiter 
beim Abriss  eines alten Ferienhäuschens im zauberhaften 
Fragolin in der Provence vor Schreck erstarren. Ein Loch in 
der Schädeldecke lässt keinen Zweifel daran, dass das Opfer 
eines gewaltsamen Todes gestorben ist. Isabelle Bonnet 
übernimmt den Fall eher widerwillig – schließlich widmet sie 
ihre Aufmerksamkeit lieber aktuellen Verbrechen. 
Außerdem bereitet ihr das geheimnisvolle Abtauchen ihres 
Maler-Freundes Nicolas zunehmend Sorgen. Plötzlich 
erreicht sie ein Hilferuf aus Marokko …. 
Im Fall des Skeletts führt eine erste Spur zu einem 
zwielichtigen Finanzberater. Fluchtgefahr ausgeschlossen: Er 
sitzt im Gefängnis.  Doch die Ermittlungen kommen ins 
Stocken. Sie stoßen auf eine Mauer des Schweigens … 
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Claudia Rossbacher 
Steirerwald 

 
An einem schwülen Sommerabend werden die LKA-Ermittler 
Sandra Mohr und Sascha Bergmann aus Graz zu einem Einsatz 
ins nahe Schöcklland gerufen. Auf Schloss Abelsberg hat der 
Jagdhund einer Jägerin die verwesende Hand eines Mannes im 
Wald aufgestöbert. Kurze Zeit später wird die Leiche in einem 
Graben hinter dem Schloss entdeckt und als Schlossbewohner 
identifiziert. Wer aber hat den exzentrischen Regisseur 
erschossen und weshalb? Die Jagd auf den Mörder nimmt 
ihren Lauf und sorgt für so manche Überraschung. Auch in 
Sandras Privatleben. 
 
 
 

 
 

 
EDITH KNEIFL 
Klippensturz 
 
Adria-Idylle oder mörderischer Familien-Alptraum? Komm mit 
Laura Mars nach Kroatien! 
Laura Mars reist nach Istrien – und wird dort sehnsüchtiger 
erwartet, als ihr lieb ist 
Laura Mars wird aus ihrem Leben in Wien gerissen und mitten 
in eine Geschichte  geworfen, die sich zunehmend wie ein 
böser Traum anfühlt: Ein Notar aus Kroatien teilt ihr mit, dass 
sie die Alleinerbin ihrer gerade verstorbenen Großmutter ist – 
obwohl Laura schon vor Jahren deren Sterbeanzeige 
bekommen hat. Und damit nicht genug: Als Laura im Notariat 
in Pula ankommt, findet sie dort den Notar ermordet vor. Vom 
Testament fehlt jede Spur. Dafür entdeckt sie das Tagebuch 

ihrer Großmutter und erfährt mit jeder Seite mehr über die vertrackte und düstere 
Vergangenheit ihrer Familie. Warum hat ihre Großmutter damals die Familie verlassen? Hat 
ihr Onkel in Rovinj etwas mit dem Mord an dem Notar zu tun? Und welches Motiv verfolgt 
dessen charmanter Neffe? 
 
 
Viele schöne genüssliche Stunden beim Lesen! 


